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Österreichische NANO Initiative

„Nationale kooperative Forschung und Technologische Entwicklung in Verbundprojekten“

NANOCOAT
Development of nanostructured coatings for the design of multifunctional surfaces
Ziele
Langfristiges wissenschaftliches Ziel des RPC NANOCOAT ist der Aufbau von Kompetenz und Methoden zum belastungsorientierten Design von Schichten und Oberflächen hinsichtlich ihres chemischen Aufbaus, der Nanostruktur, der Morphologie der Phasen, der Topographie und der Architektur. Die Forschungsarbeiten konzentrieren sich auf den Zusammenhang bzw. die Wechselbeziehungen zwischen Beschichtungsmaterial, dem Beschichtungs-prozess und der resultierenden Mikro- und Nanostruktur bzw. der Schichtarchitektur, den Schichteigenschaften und die Reaktion von Schichten auf spezifische Belastungen. Das technologische Ziel des RPC ist die Umsetzung von Innovationen auf Basis nanostrukturierter Schichten in enger Zusammenarbeit mit den Industriepartnern.
Projektbeschreibung
Der RPC NANOCOAT konzentriert sich auf physikalische und chemische Vakuum-beschichtungstechnologien, die ein breites Spektrum an Möglichkeiten zur Abscheidung von Schichten mit definierten Ungleich-gewichtsstrukturen ermöglichen.

Das schließt die Weiterentwicklung der Beschichtungstechnologien, die Entwicklung neuer Schichten für spezifische Anwendungen sowie die Realisierung neuer Produkte (Werkzeuge, Maschinenbaukomponenten, funktionale Komponenten) ein.

Der RPC konzentriert sich auf die Bereiche Tribologische Schichten, Chemisch beständige und chemisch aktive Schichten, Schichten mit maßgeschneiderten optischen Eigenschaften, Sensorschichten, und Aktive Schichten.
	Gesamtanzahl von FTE-Projekten im Verbund: 10 Projekte
Projekte in der aktuellen Förderperiode:             8 Projekte
Aktueller Förderzeitraum:


01.02.2007 – 31.01.2009
Geplante Gesamtprojektlaufzeit:

01.02.2005 – 31.01.2012
Gesamtkosten:
EUR 4.549.147,-
Förderung:

EUR 3.280.906,-



Projektpartner
	· Montanuniversität Leoben

· Karl Franzens Universität Graz (01.02.2005 – 01.02.2007)
· Technische Universität Wien

· Universität Wien

· Österreichische Akademie der Wissenschaften

· Joanneum Research Forschungsgesellschaft mbH
	· Materials Center Leoben
Forschung GmbH

· BOEHLERIT GmbH & Co KG

· Rübig GmbH & Co KG

· Böhler Edelstahl GmbH

· IonBond Austria GmbH

· SECAR Technologie GmbH


Projektkoordinator:

	· Administrative Koordination:

Prof. Dr. Reinhold Ebner
Materials Center Leoben Forschung GmbH
Franz-Josef-Straße 13
8700 Leoben
Tel: 03842-45922
Fax: 03842-45922-5
mclburo@mcl.at
www.mcl.at

	· Wissenschaftliche Koordination:

Prof. Dr. Christian Mitterer
Department Metallkunde und Werkstoffprüfung
Montanuniversität Leoben
Franz-Josef-Straße 18
8700 Leoben
Tel: 03842-402-4220
Fax: 03842-402-4202
mitterer@unileoben.ac.at
www.unileoben.ac.at
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Plasma in einer Hybrid-Beschichtungsanlage (Sputtering und Pulsed Laser Deposition) zur Abscheidung nanostrukturierter Schichten









